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Nachrichten

Nordkorea provoziert 
mit Atomraketentest

Seoul. Trotz Verboten der UNO hat
Nordkorea nach südkoreanischen
Angaben erneut eine ballistische 
Atomrakete mit Tausenden Kilometern
Reichweite getestet. Der süd
koreanische Generalstab warf dem
Nachbarland vor, damit gegen eine
UNOResolution verstossen und eine
Machtdemonstration gegenüber der
neuen USRegierung von Präsident
Donald Trump gezeigt zu haben. Nord
korea unternahm den Test, während der
japanische Ministerpräsident Shinzo
Abe die USA besuchte. Abe verurteilte
das Verhalten Nordkoreas. SDA

Iglesias bleibt Chef der
Protestpartei Podemos
Madrid. Der Politologe Pablo Iglesias
bleibt Chef der von internen Streitig
keiten erschütterten spanischen Pro
testpartei Podemos. Der Gründer der
Linksformation wurde von den Partei
mitgliedern online mit rund 89 Prozent
der Stimmen im Amt des Generalsekre
tärs bestätigt. Dies wurde gestern auf
dem Parteitag von Podemos mitgeteilt.
Der 38jährige Iglesias setzte sich somit
in einem seit Wochen anhaltenden
Machtkampf gegen die Nummer zwei, 
PodemosFraktionssprecher Iñigo 
 Errejón, klar durch. SDA

USA blockiert Ernennung
eines UNO-Gesandten
New York. In den Vereinten Nationen
ist ein Streit über die Nominierung des
früheren palästinensischen Regierungs
chefs Salam Fayyad zum neuen 
UNOSondergesandten für Libyen ent
brannt. Die USA blockierten die Ernen
nung des Politikers aus Solidarität mit
Israel. Die USA «erkennen derzeit einen 
palästinensischen Staat nicht an» und
unterstützten das von der Nominierung 
Fayyads ausgehende Signal nicht,
erklärte Amerikas UNOBotschafterin 
Nikki Haley. SDA

Verhandlungen zu Syrien 
in Genf und Kasachstan
Astana/Riad. Im Ringen um eine politi
sche Lösung im Syrien-Konflikt gehen 
die internationalen Bemühungen in eine
neue Runde. Gleich an zwei Orten soll
nacheinander verhandelt werden. Für
die anstehenden Friedensgespräche
unter Vermittlung der UNO in Genf 
stellte die syrische Opposition am
Wochenende eine Delegation zusam
men. Zuvor lud auch Kasachstan für
diese Woche wieder zu Gesprächen 
nach Astana ein. Die zweitägigen Ver
handlungen sollen am 15. Februar
beginnen, teilte das kasachische Aus
senministerium mit. SDA

Razzien gegen Illegale 
in US-Bundesstaaten
Washington. Bei Razzien in mehreren
USBundesstaaten haben Beamte 
mehr als hundert Einwanderer ohne
Aufenthaltspapiere festgenommen. Es
sei die grösste Aktion dieser Art seit
einer Anordnung des Präsidenten 
Donald Trump vom 26. Januar zum
 härteren Vorgehen gegen illegale Ein
wanderer, berichtete die Washington
Post. Mehr als 160 Menschen seien im
Süden Kaliforniens festgenommen wor
den, berichtete die Los Angeles Times.
Die Einwanderungsbehörde sagte, die
Einsätze seien schon vor Trumps Amts
antritt geplant worden. SDA

Proteste in Bukarest
gegen weiter
Bukarest. Bei minus zehn Grad Celsius
haben in der rumänischen Hauptstadt
Bukarest am Samstag etwa 5000 Men
schen den zwölften Tag in Folge den
Rücktritt der sozialliberalen Regierung
verlangt. Die Demonstranten werfen 
der Regierung vor, den Kampf gegen
Korruption bremsen zu wollen. Jeweils 
etwa 2000 Regierungsgegner gingen
in den siebenbürgischen Städten Cluj,
Sibiu und Brasov sowie im westrumäni
schen Timisoara auf die Strasse. 
Zugleich gab es den siebten Tag in 
Folge eine Gegendemonstration von 
Regierungsanhängern vor dem
Bukarester Präsidentenpalast. SDA
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Bedrängt, aber längst nicht besiegt
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Wenn die Politik ein 
Problem nicht löst, 
muss die Justiz
Stellung nehmen.

Eine Schlacht gewinnen heisst nicht, den Krieg zu gewinnen. Irakische
Soldaten freuen sich über die Rückeroberung einer ISStellung.  Foto Keystone


